
AUVA Medien „Sicheres Arbeiten mit Fahrbaren Hubarbeitsbühnen (FHAB)“

Wenn Sie Unterlagen über sicheres Arbeiten mit 
FHAB benötigen, füllen Sie bitte die Kontaktdaten 
und das Bestellformular aus und senden Sie es an:   
E-Mail: HSP@auva.at

Merkblatt M 820  
Fahrbare Hubarbeitsbühnen (FHAB)
Zur Unterstützung für Arbeitgeber und  
Arbeitnehmer

  Stk.
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AUVA-Information - Sicherer Umgang 
mit LKW-Bühnen

           Stk.

AUVA-Information - Sicherer Umgang 
mit Senkrechthebebühnen
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AUVA-Information - Sicherer Umgang 
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Die AUVA-Medien sollen Arbeitgebern und 
Arbeitnehmern dabei helfen, sicher zu arbeiten.

Denn vorsorgen ist besser als heilen!  

Sicheres Arbeiten mit FHAB Ich bestelle kostenlos

Vor- und Nachname

Firma

Adresse

PLZ und Ort

Telefon

E-Mail

Datum

Kontaktdaten

www.auva.at

Fahrbare
Hubarbeitsbühnen

Sicherheitsinformationen der Allgemeinen Unfallversicherungsanstalt

M 820 SICHERHEIT KOMPAKT

www.auva.at

Wählen Sie die geeignete fahrbare Hubarbeitsbühne für Ihren 
geplanten Einsatz!

AUVA-Information 

Weitere Informationen entnehmen Sie dem Merkblatt M 820 – Fahrbare Hubarbeitsbühnen.

Auswahl der geeigneten Hubarbeitsbühne

LKW-Bühne größer 3,5 tStempelmastbühneScherenbühneScherenbühne mit
Abstützung

Anhängerbühne Gelenk-Teleskopbühne
mit Raupenantrieb

Teleskopbühne Gelenk-Teleskopbühne Stempelmastbühne mit Ausleger

LKW-Bühne bis 3,5 t

www.auva.at

Sicherer Umgang mit fahrbaren Hubarbeitsbühnen (FHAB)

Fahrbare Hubarbeitsbühnen sind ein sehr effizientes Arbeitsmittel zur sicheren Durch-
führung von Arbeiten in der Höhe. Allerdings müssen sie bestimmungsgemäß verwen-
det werden, um Unfälle zu vermeiden. Genaue Informationen dazu finden Sie in der 
Betriebsanleitung. Hilfreiche Hinweise finden Sie auch in der Evaluierung.

AUVA-Information 

Weitere Informationen entnehmen Sie dem Merkblatt M 820 – Fahrbare Hubarbeitsbühnen.

Sicherer Umgang mit LKW-Bühnen

Die häufigsten Unfälle passieren durch:

Umstürzen der Arbeitsbühne
Einklemmen von Personen im  
Arbeitskorb
Abstürzen von Personen aus dem  
Arbeitskorb wegen des  
„Katapulteffektes“, Schutzausrüstung  
gegen Absturz verwenden!  
(Siehe „AUVA-Info – Verwenden Sie  
die richtige PSA“)

Speziell bei LKW-Bühnen ist zu beachten:

Verkehrssicherungsmaßnahmen
Für die Abstützung die Tragfähigkeit  
des Untergrundes beurteilen und die  
entsprechenden Unterlegeplatten  
verwenden
Umsturzgefahr bei der Übernahme  
von Lasten im Grenzbereich des  
Arbeitsraumes
Annäherung an elektrische  

Frei-/Oberleitungen

www.auva.at

Sicherer Umgang mit fahrbaren Hubarbeitsbühnen (FHAB)

Fahrbare Hubarbeitsbühnen sind ein sehr effizientes Arbeitsmittel zur sicheren Durch-
führung von Arbeiten in der Höhe. Allerdings müssen sie bestimmungsgemäß verwen-
det werden, um Unfälle zu vermeiden. Genaue Informationen dazu finden Sie in der 
Betriebsanleitung. Hilfreiche Hinweise finden Sie auch in der Evaluierung.

AUVA-Information 

Weitere Informationen entnehmen Sie dem Merkblatt M 820 – Fahrbare Hubarbeitsbühnen.

Sicherer Umgang mit Ausleger-Schwenkarmbühnen

Die häufigsten Unfälle passieren durch:

Umstürzen der Arbeitsbühne
Einklemmen von Personen im  
Arbeitskorb
Abstürzen von Personen aus dem  
Arbeitskorb wegen des  
„Katapulteffektes“, Schutzausrüstung  
gegen Absturz verwenden!  
(Siehe „AUVA-Info – Verwenden Sie  
die richtige PSA“)

Speziell bei Auslegerbühnen ist zu beachten:

Kollision mit anderen Fahrzeugen
Kollisionsgefahr mit Kränen
Einklemmen der Verwender
Katapulteffekt bei Versetzfahrten
Umsturzgefahr 

Verwenden Sie die „Richtige“ persönliche Schutzausrüstung (PSA)  
beim Bedienen von fahrbaren Hubarbeitsbühnen!

Helm für Höhenarbeit
Auffanggurt (Sicherheitsgeschirr)
Höhensicherungsgerät mit ein-
gebauter Bremse und max.  
Gesamtlänge 1,8 m,  
Ausziehrichtung von unten nach 
oben, kantengeprüft
Trilock Stahlkarabiner mit langer  
Schließhülse, Befestigung unter  
Kniehöhe am definierten  
Anschlagpunkt des Korbes
Die entsprechend der Tätigkeit  
zusätzliche PSA

Bei unvorhergesehenen Ereignissen (Kollision mit anderen Fahr-
zeugen, einbrechen oder einsinken der Räder, fahren über Hin-
dernisse etc.) kann der Bediener durch den Katapulteffekt aus 
dem Arbeitskorb geschleudert werden!

AUVA-Information 

Wann muss ich mich sichern?
Wenn es der Hersteller verlangt.
Aufgrund der Evaluierung.
Bei Auslegerbühnen immer!

Weitere Informationen entnehmen Sie dem Merkblatt M 820 – Fahrbare Hubarbeitsbühnen.

Die richtige persönliche Schutzausrüstung

www.auva.at
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AUVA-Information 

Weitere Informationen entnehmen Sie dem Merkblatt M 820 – Fahrbare Hubarbeitsbühnen.

Notfallkonzept für Hubarbeitsbühnen

Vor dem Einsatz einer fahrbaren Hubarbeitsbühne ist ein 
Notfallkonzept zu erstellen!

Folgende Notfälle können auftreten:

Ausfall der Energieversorgung

Ausfall der Steuerung

Verhaken des Korbes oder des Auslegers z. B. an Gebäudeteilen

Versagen/Bruch von Bühnenteilen

Keine oder nur eingeschränkte Bedienmöglichkeiten  

wegen erkranktem oder verletztem Bediener

Ansprechen der Korbüberlastsicherung  

durch Überlastung

Ansprechen des Neigungsschalters  

durch Schrägstellung der Bühne

Bühne steht unter elektrischer Spannung

Im Auffanggurt (Sicherheitsgeschirr) hängende Person

Achtung: Ein Hängetrauma bahnt sich an!  
Da sehr wenig Zeit bis zur Bewusstlosigkeit (ca. 8 Minuten)  
bzw. zum Tod (ca. 20 Minuten) verbleibt, muss die Rettung  
aus diesem Zustand im Vorfeld geplant und organisiert sein.
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Achtung: Korb immer in der angegebenen
Reihenfolge absenken!
Sonst besteht Umsturzgefahr!
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Sicherer Umgang mit fahrbaren Hubarbeitsbühnen (FHAB)

Fahrbare Hubarbeitsbühnen sind ein sehr effizientes Arbeitsmittel zur sicheren Durch-
führung von Arbeiten in der Höhe. Allerdings müssen sie bestimmungsgemäß verwen-
det werden, um Unfälle zu vermeiden. Genaue Informationen dazu finden Sie in der 
Betriebsanleitung. Hilfreiche Hinweise finden Sie auch in der Evaluierung.

AUVA-Information 

Weitere Informationen entnehmen Sie dem Merkblatt M 820 – Fahrbare Hubarbeitsbühnen.

Sicherer Umgang mit Senkrechthebebühnen

Die häufigsten Unfälle passieren durch:

Umstürzen der Arbeitsbühne
Einklemmen von Personen im  
Arbeitskorb

Speziell bei Senkrechthebebühnen ist zu beachten:

Kollision mit anderen Fahrzeugen
Kollisionsgefahr mit Kränen
Einklemmen der Verwender
Umkippen 

mailto: HSP@auva.at
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